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Sich auf einem 10 m hohen 
Pfahl aufzurichten fordert 
viel Mut - auch (trotz Seil) 
in die Tiefe zu springen! 

 
Auch das Überque-
ren einer wackeli-
gen Seilbrücke 
trauen sich ohne 
Anleinen nur Einge-
borene in entlege-
nen Gegenden der 
Erde (oder Äff-
chen). 

 
 
 
 
 
 

Trotz des wechselhaften Wetters zogen wir in der 
Schlussrunde eine positive Bilanz und hatten das 
Gruppengefühl gesteigert.  
Herzlichen Dank an die Fa. Smiths Medical für das 
Sponsern der leckeren Gulaschsuppe um die Mit-
tagszeit! 

Diabetische Neuropathie 

Hochseilgarten  

von Niko Weigl 

Am 16.06.07 trafen 
sich die „Mutigen“ 
unserer SHG für ei-
nen Tag im Hoch-
seilgarten Üchtel-
hausen.  
 

Wir absolvierten  
Übungen sowohl im 
Hochseil- als auch 
Niederseilgarten, bei 

denen wir unsere persönlichen Grenzen erlebten 
und erweitern konnten. Neben dem Spaß stand na-
türlich die Insulinanpassung im Vordergrund. Zur 
Kontrolle legten wir feste Messabstände fest. Zum 
Glück wurde die Glucagon-Spritze nicht benötigt.  

 
 
 
Beim Brückenbau 
ist Teamwork an-
gesagt. Wenn man 
nicht zusammen-
hält,  „stürzt“ die 
ganze Gruppe ab! 
 

Verschiedene Kletterübungen in 
der Höhe fordern viel Mut - hier 
werden die eigenen Grenzen aus-
gelotet. 
 

Auch der kleine Max Weigl will 
schon hoch hinaus. ✪  

Eine Zusammenfassung des Vortrags 
vom 14. Juni von  Dr. Johannes Müh-
ler, Chefarzt der Neurologischen Kli-
nik im Leopoldina Krankenhaus, brin-
gen wir in einer der nächsten Ausga-
ben unserer Info-Post. 



Sommerfest 

am 07.07.07 

Wir hatten auch heuer wieder Glück und nutz-
ten das „Schönwetterfenster“ am ersten 
Samstag im Juli für unser Sommerfest auf der 
Jägerwiese, einem Areal der Arbeiterwohlfahrt 
am Stadtrand von Schweinfurt. 

Etwa 100 Mitglieder und Freunde unserer SHG 
schauten im Laufe des Tages vorbei. Dank der 
Salat– und Kuchenspenden war für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt. Es fanden sich auch 
ausreichend freiwillige Helfer fürs Grillen und 
zum Spüldienst - bei uns klappt das halt! 

 
Natürlich gab 
es wieder 
ausreichend 
Produktinfor-
mationen, 
Pröbchen, 
BZ-Tagebü-
cher und Bro-

schüren. Es bestand auch die Möglichkeit zum 
Ausleihen von Fachbüchern aus unserer Diabe-
tesbibliothek. 

 

Die Vorführung der Rettungshun-
destaffel unter der Leitung von 
Heike und Sascha  begeisterte 
nicht nur die Kinder. Für eine 
Stunde bekamen die Zuschauer 
einen Einblick in die von den 
Hundeführern mit großem Enga-
gement betriebene Ausbildung 

Manche „sahn-
ten“ ordentlich 
ab, wie Michael 
aus Hambach, 
der sich mit sei-
nen gelosten 
Preisen dem Fo-
tografen stellte. 
 
 
 
Andere probier-
ten ihr Surfbrett 
gleich auf der 
Wiese aus. 
 

 
Mein herzlicher Dank gebührt den Helfern bei 
der Vorbereitung der Tombola (Aufteilen in al-
tersgerechte Kategorien, Auflisten, Auszeich-
nen) und bei der flotten Ausgabe der Preise. 
Insbesondere darf ich da „Oma Fränzi“ hervor-
heben, die übrigens auch seit Jahren unsere 
Info-Post in die Kuverts steckt. 
 

Bei den privaten Spendern habe ich mich schon 
bedankt. Unsere Tombola wäre aber nicht reali-
sierbar ohne Sponsoren aus der „Diabetesindus-
trie“ und der Geschäftswelt. Herzlichen Dank an: 
 

• O2-Laden in der Spitalstr., SW (Herr Lindner) 
• Smiths Medical (Frau Lenhardt) 
• Roche Diagnostics (Frau Fiegert) 
• Berlin-Chemie (Frau Hanselko) 
• LifeScan (Frau Fiedler) 
• Sanofi-Aventis (Herr Günther) 
• Novo Nordisk (Frau Manger) 
• Bayer Diagnostics (Frau Piller) 
• Stada Medical (Herr Deutschmann) 
• Intersport Geyer (Herr Knöll) 
• Städt. und Kreissparkasse SW (Frau Güntling) 
• Medtronic (Herr Zöbisch) 
• Buchhandlung Vogel, SW (Frau Bickel) 
• Ypsomed (Herr Dietz) 

der Rettungshunde und über die Einsatz-
möglichkeiten, z.B. die Suche nach Verletz-
ten. 

Fabian und seine 
Schwester aus Wer-
neck freuten sich, 
dass sie die Hunde 
auch streicheln durf-
ten.  
 

Ein weiteres 
Highlight war 
unsere alle zwei 
Jahre stattfin-
dende Tombola, 
in diesem Jahr 
mit 1000 Prei-
sen - jedes Los 
gewann! 


